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GUTRATER RITTERSCHAFT ZUE HOHENWERFEN:  

Beim Burgfest in Stein an der Traun 

D 
as Mittelalterfest am Fuß der 

berühmten Höhlenburg von 

Stein an der Traun besuch-

ten am Sonntag, dem 5. Tag im 

Brachmond, Richard der Gärr und 

Burgfrau Brigitte, Manfredus von 

Weißpriach, Michael der Trauner 

und Burgfrau Astrid mit ihrem 

Patenkind Wolf Viktor. Einen 

schöneren Platz für ein mittelalter-

liches Burgfest kann man sich 

kaum vorstellen. In dem Ensemble 

zwischen Höhlenburg, histori-

schen Schloss- und Schulgebäu-

den und der heimischen Brauerei 

versammelten sich rund hundert 

Ritter und mit ihrem Gefolge so-

wie die Handwerker- und Krämer-

stände. Im weiten Rund des Mark-

tes waren Bühnen aufgebaut wor-

den und es durften natürlich auch 

Tavernen, Garbrätereien und die 

Bäckereien mit ihren Spezialitäten 

nicht fehlen. 

Ritterkämpfe wurden vorgeführt 

und begeisterten die Besucher. 

Zahlreiche Stände von Händlern 

verführten zum Kauf allerlei 

„wichtiger“ Dinge. Und es gab 

gutes Steiner Bier. Es herrschte 

insgesamt eine familienfreund-

liche Atmosphäre. 

Es gab viel Musik und Gaukelei  

zu hören und zu sehen, es war dies  

ein fröhliches und facettenreiches 

Programm. Mittelalterliche Musik 

und Folk-Klänge von der grünen 

Insel spielten „The Sandsacks“ 

und „Donner und Doria“, Meister-

gaukler Lupus sorgte für freche 

Sprüche und dreiste Jonglagen, 

Orlando verzauberte die Besucher 

und die Ritter aus Böhmen schlu-

gen sich, bis die Funken stiebten. 
Es war dies ein wunderbarer Tag 

für uns, denn nach der langen 

Abstinenz waren schon bei vielen 

Recken und Burgfrauen Entzugs-

erscheinungen festzustellen.  

Bericht und Bilder:  

Die Trauner 


